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See the notice on TED website

27276-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Wohnquartier "Auf der Freiheit", Schleswig - Vorzeigeprojekt der 
Wärmewende
OJ S 10/2024 15/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Schleswiger Stadtwerke GmbH
E-Mail: info@stadtwerke-sh.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Wohnquartier "Auf der Freiheit", Schleswig - Vorzeigeprojekt der Wärmewende
Beschreibung: Die Stadtwerke SH erschließen das Baugebiet "Auf der Freiheit" in den B-
Plänen 102, 103 und 105 mit einer innovativen und ökologischen Wärmeversorgung. Ziel 
dieser Wärmeversorgung ist es, einen hohen Anteil Erneuerbarer Energien in der 
Wärmeerzeugung zu integrieren und hohe Wärmeverluste wie bei einer klassischen 
Fernwärmeversorgung in einem Neubauquartier zu vermeiden. Die Stadtwerke SH haben 
hierfür gemeinsam mit ihrem Projektpartner im Rahmen der Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze (Wärmenetzsysteme 4.0) des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) eine Machbarkeitsstudie für die Wärmeversorgung des Gebietes erstellt und erhalten 
eine Förderung für die Umsetzung des Wärmekonzeptes nach Wärmenetzsysteme 4.0. Ziel 
von Wärmenetzsysteme 4.0 ist es, die Entwicklung von zukunftsorientierten und 
klimafreundlichen Wärmenetzen zu fördern. Hierbei steht nicht nur der Einsatz einzelner 
Technologien und Komponenten im Fokus, sondern insbesondere deren innovative 
Verknüpfung zu einem ökologischen Gesamtkonzept. Wärmenetze der 4. Generation sind 
Netze, die ihre Energie auf einem niedrigen Temperaturniveau bereitstellen, zum Großteil auf 
erneuerbaren Energien basieren und sich durch eine strommarktdienliche Sektorenkopplung 
auszeichnen. In dem Neubaugebiet "Auf der Freiheit" wird eine innovative LowEx-
Wärmeversorgung (Niedertemperatur- Wärme) errichtet. Aus diesem Versorgungsnetz werden 
die Neubauten "Auf der Freiheit" östlicher Bereich mit einer Vorlauftemperatur von max. 45 °C 
versorgt. Dieses Temperaturniveau ist für die Heizwärmeversorgung bereits ausreichend. Für 
die Trinkwarmwasserversorgung ist in den Neubauten eine zusätzliche Nacherwärmung des 
Trinkwarmwassers vorgesehen - entweder dezentral in jeder Wohneinheit über sogenannte 
Wohnungsstationen oder in Mehrfamilienhäusern zentralisiert im Hausanschlussraum mit 
einer an das Low-Ex-Netz gekoppelten Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung. 
Hauptwärmequelle für das LowEx-Wärmenetz stellen zentrale Großwärmepumpen dar. Die 
Großwärme- pumpen werden über ein kaltes Quellennetz mit Umweltenergie aus Abwasser 
und dem Erdreich versorgt. Um die Energie aus dem Erdreich nutzbar zu machen, wird ein 
Erdkollektorfeld auf 10.000 m2 mit insgesamt 25.000 m Rohrleitungen errichtet, welches in der 
Grünanlage des Quartieres integriert wird. Darüber hinaus wird Energie aus einer 
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nahegelegenen Abwasserleitung gewonnen. Hierbei kann die Energie aus dem Abwasser 
auch dafür genutzt werden, um die Erdkollektorfläche in den Sommermonaten wieder zu 
regenerieren. Die Umweltenergie, welche aus dem Erdreich und Abwasser generiert werden 
kann, reicht aus, um zwei Sole- Wasser-Wärmepumpen mit jeweils 500 kW Heizleistung zu 
versorgen. Die notwendige elektrische Energie zum Betrieb der Wärmepumpe wird dabei von 
den KWK-Anlagen und aus Photovoltaik-Anlagen bereitgestellt. Diese Ausschreibung betrifft 
die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen.
Kennung des Verfahrens: 60bfb361-358f-4f4e-9689-71d4c70e6210
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45212300 Bauarbeiten für Kunst- und Kulturgebäude, 45252100 
Bau von Kläranlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Werkhof Schleswiger Stadtwerke GmbH Werkstraße 1 
Stadt: Schleswig
Postleitzahl: 24837
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEF0C)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Sitz des Auftraggebers und Ort der Maßnahme.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YNDHMCM 1. Die geforderten 
Erklärungen sind mit den geforderten Nachweisen elektronisch in Textform zu übersenden. 
Der Teilnahmeantrag muss dort bis zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge 
eingegangen sein. 2. Bei Bewerbergemeinschaften hat jedes Mitglied die gemäß den 
Vorgaben des Bewerberbogens vom Bewerber geforderten Erklärungen und Nachweise 
jeweils für sich vorzulegen. 3. Soweit der Bewerber den Einsatz von Unterauftragnehmern für 
wesentliche Leistungen beabsichtigt, sind auch für diese die Erklärungen und Nachweise 
gemäß den Vorgaben des Bewerberbogens vorzulegen. Der Bewerber oder Bieter muss ein 
Unternehmen, das ein entsprechendes Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei dem zwingende 
Ausschlussgründe nach § 123 oder fakultative Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen vorliegen, nach schriftlicher Anforderung ersetzen. 4. Der 
Auftraggeber behält sich vor, - sofern gesetzlich zulässig - fehlende Erklärungen oder 
Nachweise nachzufordern. Diese sind nach Anforderung der Vergabestelle innerhalb einer 
von der Vergabestelle vorzugebenden Frist vorzulegen. 5. Bei der Auftragsbearbeitung sind 
für die Verarbeitung personenbezogener Daten die Bestimmungen zum Datenschutz, 
insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung einzuhalten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Wohnquartier "Auf der Freiheit", Schleswig - Vorzeigeprojekt der Wärmewende
Beschreibung: Bauleistungen - Gegenstand der Beschaffung sind alle zur Realisierung des 
Auftrags erforderlichen Bauleistungen insbesondere gemäß der mit veröffentlichten 
Leistungsbeschreibung.
Interne Kennung: #1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45212300 Bauarbeiten für Kunst- und Kulturgebäude, 45252100 
Bau von Kläranlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Werkhof Schleswiger Stadtwerke GmbH Werkstraße 1 
Stadt: Schleswig
Postleitzahl: 24837
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEF0C)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land
Zusätzliche Informationen: Sitz des Auftraggebers und Ort der Maßnahme.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/06/2024
Enddatum der Laufzeit: 09/05/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1. Bieterfragen und sonstige Kommunikation sind nur über die 
Vergabeplattform zulässig. 2. Bieterfragen sind innerhalb der angegebenen Frist zu stellen. 3. 
Angebote sind nur in elektronischer Form über die Vergabeplattform zulässig. Angebote in 
Papierform bzw. Angebote per Email oder Fax sind nicht zulässig und werden 
ausgeschlossen. 4. Im laufenden Vergabeverfahren können unter Umständen weitere 
Informationen veröffentlicht werden. Den Bewerbern wird daher empfohlen, sich frühzeitig auf 
der Vergabeplattform freischalten zu lassen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Eignung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Angaben zu Formblatt 124 oder Präqualifizierung mit 
Erklärung zur Ausführung vergleichbarer Leistungen (Referenzen). 2. Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer, 3. rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung 
über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes angegeben wurde), 4. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist, 5. Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen, falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt, 6. 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz, 7. 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. Präqualifizierte Unternehmen müssen die 
Unterlagen zu den Ziffer 1 und 2 sowie 4 bis 7 nicht erneut vorlegen, sofern sie die Angaben 
zu ihrem Eintrag im PQ-Verzeichnis gemacht haben.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der günstigste Preis.
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Alleiniges 
Zuschlagkriterium ist der günstigste Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Erforderlich
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 13/02/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 $name_timeperiod.
WEEKS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Sie werden gebeten darauf zu achten, dass Sie die angeforderten 
Unterlagen und Erklärungen vollständig und fehlerfrei einreichen. Nach § 16a VOB/A sind wir 
zwar grundsätzlich verpflichtet, Unterlagen und Erklärungen, die in der Ausschreibung 
gefordert werden, nachzufordern. Dieses ist aber nicht für alle Unterlagen und Erklärungen 
rechtlich zulässig. Sollten Sie also die vorgegebenen Unterlagen nicht vollständig einreichen, 
kann in Einzelfällen auch ohne Nachforderung usw. der Ausschluss vom Verfahren erfolgen. 
Darüber hinaus darf nur einmal nachgefordert usw. werden. Sollten also innerhalb der 
Submissionsfrist nicht alle geforderten Unterlagen und Erklärungen eingegangen sein und 
nach einer zulässigen Nachforderung wieder Unterlagen oder Angaben fehlen oder 
unvollständig sein, müssen Sie vom weiteren Verfahren ausgeschlossen werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 13/02/2024 12:35:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin: 13/02/2024 12:35:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Vorlage der Urkalkulation.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNDHMCM
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der öffentliche Auftraggeber weist darauf hin, 
dass gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ein Nachprüfungsantrag vor der o.g. Vergabekammer 
unzulässig ist, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Auf die prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem 
hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Schleswiger Stadtwerke GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Schleswiger Stadtwerke GmbH
Registrierungsnummer: 04621 801-0
Postanschrift: Werkstraße 1
Stadt: Schleswig
Postleitzahl: 24837
Land, Gliederung (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Land: Deutschland
E-Mail: info@stadtwerke-sh.de
Telefon: 04621 801-0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: 49 431 988-4542
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: 04319884542
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5ea87c28-2a39-4325-9031-51cb9125b269  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/01/2024 16:22:46 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 27276-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 10/2024
Datum der Veröffentlichung: 15/01/2024

mailto:info@stadtwerke-sh.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	Informationen zur Bekanntmachung

